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Erfolgreiches Baukindergeld: Verbände fordern zielgenaue Fortführung 
 
Ein breites Verbändebündnis aus den Bereichen Familien-, Kommunal-, 
Bau- und Wohnungspolitik sowie dem Verbraucherschutz fordert eine Ver-
stetigung des Baukindergeldes über diese Legislaturperiode hinaus, 
nachdem die gesetzliche Förderung zum 31.03.2021 ausgelaufen ist. 
 
(Berlin/Bonn/Mönchengladbach/Stuttgart). „Das Baukindergeld ist eine Erfolgs-
geschichte. Eine zielgenaue Fortführung ist unerlässlich“, betonen acht Ver-
bände in einer gemeinsamen Erklärung. Auch in Zukunft müssen Familien bei 
der Bildung von Wohneigentum – und damit auch nachhaltige Wohnstrukturen 
außerhalb der großen Städte – unterstützt werden. 
 
Die Zahlen zeigen: Ungeachtet der Kritik hat sich das Baukindergeld bewährt. 
310.000 Familien haben einen Antrag auf Förderung gestellt – trotz Corona-
Pandemie. Das übertrifft auch die Erwartungen der Bundesregierung, die bei 
Einführung im September 2018 mit 200.000 Anträgen gerechnet hat.  
 
„Wer ein Haus baut oder saniert, schafft Zukunft. Vor allem junge Familien mit 
kleinen Kindern werden durch das Baukindergeld bei der Eigenheimbildung ge-
fördert“, so die Verbände. Mehr als die Hälfte der Antragsteller hat Kinder unter 
vier Jahren. Dreiviertel der Familien haben ein Bruttojahreseinkommen von un-
ter 50.000 Euro. Aus Sicht der Verbände ist das Baukindergeld eine wirksame 
und an den Bedürfnissen von Familien orientierte Leistung. Gleichzeitig ist es 
eine wertvolle Unterstützung bei der Gesamtfinanzierung eines Immobilien-
kaufs.  
 
„Was wir heute entscheiden, planen und bauen, wird das Leben von Familien 
über Jahrzehnte prägen“, erklären die Verbände. Die eigenen vier Wände sind 
für Familien oft die einzige Möglichkeit, familiengerecht zu leben und darüber 
hinaus eine Investition in die Altersvorsorge. Ob Kinder sich gut entwickeln, 
hängt wesentlich auch von der Wohnqualität und vom Wohnumfeld ab. Darauf 
verweist auch der jüngst veröffentlichte neunte Familienbericht.  
 
Auch vor dem Hintergrund der andauernden Debatte um die Zukunft des Eigen-
heims fordern die Verbände, Familien in den Mittelpunkt der Bau- und Woh-
nungspolitik zu stellen. Da mit der Familiengröße der „Platzverbrauch“ pro Kopf 
sinkt, sind Häuser zudem vergleichsweise effizient genutzte Wohnfläche. Für 
viele Eltern ist der Immobilienkauf oftmals die einzige Möglichkeit, überhaupt 
geeigneten Wohnraum für sich und ihre Kinder zu erhalten. 
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Jeder Euro Baukindergeld kommt dem Wohnungsmarkt insgesamt zugute.  Eine 
Familie, die eine Immobilie baut oder saniert, macht eine Mietwohnung frei. Das 
ist besonders in Zeiten von steigenden Mieten und Wohnungsknappheit in Bal-
lungsgebieten ein nicht zu unterschätzender Faktor. Darüber hinaus können 
sich auf diese Weise viele Familien leichter den Wunsch nach einem Eigenheim 
außerhalb der Ballungszentren erfüllen.  
Werden dort bereits vorhandene Immobilien von jungen Familien erworben, 
kann dies helfen, Ortskerne in von Strukturveränderungen betroffenen Gebieten 
zu stabilisieren. So leistet das Baukindergeld auch einen Beitrag zur Verwirkli-
chung gleichwertiger Lebensverhältnisse in allen Landesteilen.  
 
Für die Verbände steht die Notwendigkeit der zielgenauen Fortführung des Bau-
kindergeldes bei steigenden Bau- und Grundstückspreisen außer Frage: „Wer 
Familien nachhaltig fördern will, muss das Baukindergeld dauerhaft versteti-
gen.“ 
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